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Abstimmung von Veranstaltungen auf dem Laurentiusplatz mit der Laurentiuskirche - 

Gemeinsamer Antrag von SPD, Die Linke, Bündnis90/ Die Grünen und CDU 
 
 
 

Beschlussvorschlag 

 
Die Bezirksvertretung Elberfeld beschließt: 
  
Die Verwaltung wird aufgefordert, gemeinsam mit der Kirchengemeinde St. Laurentius 
wieder einen regelmäßigen Austausch über Veranstaltungen auf dem Laurentiusplatz und 
Veranstaltungen in der Laurentiuskirche aufzunehmen. Ziel ist es, mögliche zeitliche 
Überschneidungen und daraus entstehende Konfliktsituationen frühzeitig zu erkennen und 
bereits im Rahmen der Genehmigung von Veranstaltungen auf dem Laurentiusplatz 
berücksichtigen zu können. 
  
Hierzu sollen die jeweiligen Veranstaltungskalender regelmäßig miteinander abgeglichen 
werden. 
 
Bei zukünftigen Vorlagen und Genehmigungen für Veranstaltungen auf dem Laurentiusplatz 
sollen bekannte Überschneidungen mit Veranstaltungen in der Laurentiuskirche 
ausdrücklich berücksichtigt und, soweit erforderlich, mit entsprechenden Auflagen versehen 
werden. So kann beispielsweise für die Dauer eines Gottesdienstes, einer Trauung, einer 
Beerdigung oder einer vergleichbaren Veranstaltung festgelegt werden, dass eine 
Musikbeschallung auf dem Laurentiusplatz unterbrochen oder auf besonders lärmintensive 
Programmpunkte verzichtet wird. 
 
Darüber hinaus soll gemeinsam mit der Kirchengemeinde ein grundsätzliches Vorgehen für 
wiederkehrende Überschneidungen vereinbart werden. Dabei soll insbesondere festgelegt 
werden, wie mit regelmäßig stattfindenden Gottesdiensten sowie mit besonderen kirchlichen 
Anlässen umgegangen wird und welche Maßnahmen bei parallel stattfindenden 
Veranstaltungen auf dem Laurentiusplatz grundsätzlich vorgesehen werden können. 



 
Ziel ist es, sowohl den Laurentiusplatz weiterhin als lebendigen Veranstaltungsort zu 
erhalten als auch einen verlässlichen und frühzeitigen Ausgleich mit den Veranstaltungen 
der unmittelbar angrenzenden Laurentiuskirche sicherzustellen. 
 
 
 

 
Unterschrift 

 
Nilay Dogan, Rosa Sommer, Verena Gabriel, Joachim Knorr 
 
 
Begründung 

 
Der Laurentiusplatz gehört zu den zentralen Veranstaltungsorten in Elberfeld. Gleichzeitig 
finden in der unmittelbar angrenzenden Laurentiuskirche regelmäßig Gottesdienste, 
Trauungen, Beerdigungen und weitere Veranstaltungen statt. 
 
Aufgrund der räumlichen Nähe kann es insbesondere bei Musikbeschallung und anderen 
lärmintensiven Programmpunkten zu Beeinträchtigungen kommen. Solche Konflikte lassen 
sich häufig vermeiden, wenn die jeweiligen Termine frühzeitig bekannt sind und bereits im 
Vorfeld abgestimmt werden. In der Vergangenheit hat es hierzu bereits Gespräche zwischen 
Stadtverwaltung und Kirchengemeinde gegeben. An dieses Verfahren soll wieder 
angeknüpft und zugleich ein verlässlicheres Vorgehen entwickelt werden. 
 
Entscheidend ist, dass bekannte Überschneidungen künftig nicht erst während einer 
Veranstaltung thematisiert werden, sondern bereits bei der Vorbereitung und Genehmigung 
berücksichtigt werden können. So können für konkrete Zeiträume nachvollziehbare 
Regelungen getroffen werden, beispielsweise zur Unterbrechung von Musikbeschallung 
während eines Gottesdienstes oder einer Trauung. 
 
Damit soll ein praktikabler Ausgleich zwischen der Nutzung des Laurentiusplatzes als 
Veranstaltungsort und den Belangen der Laurentiuskirche geschaffen werden. 
 
 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

Auswirkungen, bitte Auswahl treffen: 

Neutral / keine Auswirkung 

Begründung: Verbesserung der Veranstaltungskoordination ohne Auswirkungen auf den 
Klimaschutz. 
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